
 
 
 
 
 

 
MEDIENINFORMATION 

 
Zürich, 20. September 2012 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schweizer Erzählnacht 2012:  
Feuer und Flamme für Geschichten 

Am Freitag, 9. November 2012, findet die 23. Schweizer Erzählnacht 

statt. Landauf, landab werden sich rund 50'000 Kinder und Erwach-

sene in vielen verschiedenen Sprachen Geschichten zum Motto 

«Feuer und Flamme»  erzählen. Bundespräsidentin Eveline Widmer-

Schlumpf hat das Patronat übernommen. Die Schweizer Erzählnacht 

ist ein Leseförderungsprojekt des Schweizerischen Instituts für Kin-

der- und Jugendmedien SIKJM in Zusammenarbeit mit Bibliomedia 

Schweiz und UNICEF Schweiz.  

Die Organisatoren rechnen auch 2012 
mit mehr als 600 Veranstaltungen in 
Schulen, Bibliotheken und Kultur-
zentren in der ganzen Schweiz. Das 
diesjährige Motto «Feuer und Flam-
me» lässt sich vielfältig interpretieren 
und bietet breiten Raum für die Ge-
staltung der Erzählnacht. Es regt nicht 
nur an, sich mit dem Element Feuer 
auseinanderzusetzen, sondern the-
matisiert auch dessen  Eigenschaften 
oder vielmehr Symbolgehalt, der sich 
in zahlreichen Redensarten äussert: 
eine Feuerprobe oder Feuertaufe 
bestehen, sich ins Feuer reden, über 
feurige Kohlen gehen, mit dem Feuer 
spielen, eine Flamme haben, ein feuriger Liebhaber sein, Öl ins Feuer 
giessen, Feuer im Dach, für jemanden die Hand ins Feuer legen – und 
natürlich Feuer und Flamme, dieser wunderbar treffende Ausdruck für 
Begeisterung, Hingabe, Leidenschaft. Manche Geschichte dürfte am dies-
jährigen Grossanlass zudem vor einem Cheminéefeuer oder an einem 
Lagerfeuer im Wald zum Besten gegeben werden. 
  
Das Plakat und die Postkarte der Erzählnacht 2012 hat Constanza Bravo,  
die aus Chile stammende Westschweizer Illustratorin, kreiert. Unter 
www.sikjm.ch/d/lesefoerderung/projekte/erzaehlnacht.html steht es als 
PDF zum Download bereit. Auch eine regelmässig aktualisierte Liste aller 
Veranstaltungen in der Deutschschweiz findet man dort. 
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Medien: 

Jeannine Horni 

Schweizerisches Institut für Kin-

der- und Jugendmedien SIKJM 

Tel. 043 268 39 08 

jeannine.horni@sikjm.ch 

 

Ruth Fassbind 

Bibliomedia Schweiz 

Tel. 032 624 90 22 

ruth.fassbind@bibliomedia.ch 

 

Katrin Piazza 

UNICEF Schweiz 
Tel. 044 317 22 41 
k.piazza@unicef.ch 
 

 
 

 

Gleiche Nacht, gleiches Thema – individuelle Gestaltung 

Schon seit 1990 kommen Kinder und Erwachsene in der ganzen Schweiz 

jeweils am zweiten Freitag im November zusammen, um sich Geschich- 

ten zu einem gemeinsamen Thema zu erzählen. Schulen, Bibliotheken, 

Kindergärten, Buchhandlungen, Jugendgruppen und andere Institutionen 

organisieren einen Anlass, lesen sich Geschichten vor, rezitieren Gedich-

te, basteln oder inszenieren Theaterstücke. Letztes Jahr haben gemäss 

einer Umfrage über 50'000 Kinder und Erwachsene an der Schweizer 

Erzählnacht teilgenommen. 

 
SIKJM, Bibliomedia und UNICEF Schweiz verfolgen mit dem Leseförde-

rungs-Projekt das Ziel, das Erzählen und Lesen von Geschichten als ge-

meinschaftliches Ereignis erlebbar zu machen und so neue Zugänge zum 

Lesen zu öffnen.  

 

Über das Schweizerische Institut für Kinder- und Jugendmedien 

Das Schweizerische Institut für Kinder- und Jugendmedien SIKJM verfügt über 

eine einzigartige Spezial-Bibliothek im Bereich Kinder- und Jugendliteratur, widmet 

sich der Erforschung historischer und gegenwärtiger Kinder- und Jugendmedien, 

entwickelt und betreut Projekte zur Förderung der Literalität. Es verfügt über 

Zweigstellen in der Romandie und im Tessin. Das SIKJM, ein assoziiertes Institut 

der Universität Zürich, wird vom Bundesamt für Kultur, vom Staatssekretariat für 

Bildung und Forschung sowie von Kanton und Stadt Zürich mitunterstützt. Trägerin 

des SIKJM st die Johanna Spyri-Stiftung. Dem SIKJM angegliedert ist das Johan-

na Spyri-Archiv.  

Weitere Informationen: www.sikjm.ch 

 

Über Bibliomedia Schweiz 

Bibliomedia Schweiz engagiert sich als zentrale Ressourcenbibliothek für öffentli-

che Bibliotheken, Schulen und andere Institutionen, die sich für die Förderung des 

Lesens und der Kultur einsetzen. Dies tut sie von drei Bibliozentren in Solothurn, 

Lausanne und Biasca aus, die – entsprechend dem gemeinsamen Leitbild – auf 

die Bedürfnisse ihrer Sprachregionen zugeschnittene Angebote entwickeln. In 

 
Impression von der Erzählnacht 2011 
(Pressebilder sind beim SIKJM erhältlich, Adresse in der linken Spalte) 



Solothurn und Lausanne sind je eine Zentrale für Klassenlektüre beheimatet, die 

Lehrpersonen und ihre Schulklassen mit Büchern im Klassensatz versorgen. 

Weitere Informationen: www.bibliomedia.ch 
 

Über UNICEF  

UNICEF, das Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen, hat über 60 Jahre Erfahrung 

in Entwicklungszusammenarbeit und Nothilfe. UNICEF setzt sich dafür ein, dass 

Kinder überleben und eine wohlbehaltene Kindheit erhalten. Zu den zentralen 

Aufgaben gehören Gesundheit, Ernährung, Bildung, Wasser und Hygiene sowie 

der Schutz der Kinder vor Missbrauch, Ausbeutung, Gewalt und AIDS. UNICEF 

finanziert sich ausschliesslich durch freiwillige Beiträge und wird in der Schweiz 

durch das Schweizerische Komitee für UNICEF vertreten. Seit mehr als 50 Jahren 

setzt sich UNICEF Schweiz für Kinder ein – im Ausland wie im Inland. UNICEF 

Schweiz ist eines der aktivsten der 36 UNICEF Länderkomitees.  

Weitere Informationen: www.unicef.ch.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 


